
Festrede zum 120 – jährigen Bestandsjubiläum 04.08.2023 

 

Totenehrung: 

 
FF Helga Liste war Mitglied in unsere Feuerwehr seit 04.02.1968.  2018 wurde Sie für 50 Jahre 
treue Dienste geehrt. Sie starb am 14.02.23. 
 
HFM Karl Liste war Mitglied in unseren Reihen seit 01.01.1962. Karl wurde in diesem Jahr für 60 
Jahre treue Dienste geehrt. Er starb am 10.06.23 
Ich möchte sie bitten sich zu einer Schweigeminute von den Plätzen zu erheben. 
 
Dankeschön 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, meine sehr verehrten Damen und Herren. Ich möchte Sie 
hiermit aufs herzlichste zur Festsitzung zum 120 – jährigen Bestandsjubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Schönerlinde begrüßen. 
Die positive Renonce auf unsere Einladungen freut mich sehr. Ich begrüße ganz besonders. 
 

- die Ordnungsamtsleiterin heute als stellv. des Bürgermeister Frau Ilka Paulikat 
- der Kreisbrandmeister des Landkreis Barnim Herr Silvio Savat-Berg   
- unsere Gemeindewehrführung Tobias Looke und Gerot Hering 
- vom Kreisfeuerwehrverband Barnim die Schatzmeisterin Stefanie Witzky 

- unseren Ortsbeirat mit ihrem Vorsteher Herr Frank Liste  
- vom Kirchenvorstand Fa. Uwe Marquard 
- die Ortswehrführer und stellv. aus den 9 Ortsteilen unserer Heimatgemeinde 
- die ehem. Gemeindewehrführerin Frau A. Müller 
- der Vorstand des Feuerwehrvereins Schönerlinde   
- der Vorstand des Vereins Schön-schöner-Schönerlinde 
- Von den Berliner Wasserbetrieben die Klärwerksleiterin Frau Barbera Hütter 
- der Werksleiter des Dachziegelwerkes Nelskamp Herr Helmut Hadrich 
- der Geschäftsführer der Lehmann Crew Herr Frank Lehmann 
- das Ehrenmitglied des Feuerwehrvereins Schönerlinde Herr Peter Finke  

 
allen Gästen ein herzliches Willkommen hier in Schönerlinde 
Gestern Abend dachten wir noch, das es hier ein zweites Wacken geben wird. Alles hat sich zum 
Guten gewendet. 
Lassen Sie mich ihnen einen kurzen Programmüberblick geben 
 

- als erstes folgen ein paar Worte Meinerseits  
- Grußworte der stellv. Bürgermeisterin 
- Grußworte des Gemeindewehrführers 
- Grußworte des Kreisbrandmeisters / KfV 
- Grußworte unseres Ortsvorstehers 
- Grußworte der 1. Vorsitzenden des Feuerwehrverein Schönerlinde  
- Grußworte des Kirchenvorstandes  
- Weitere Grußworte (die Wehrführungen oder Kurzentschlossene)  
- Beförderungen und Auszeichnungen 
- Buffett 19:00 Uhr 

 
 
 
 
 



Mit dem heutigen Festabend feiert die Freiwillige Feuerwehr Schönerlinde ihr 
120-jähriges Bestehen 
120 Jahre seit sich Bürger unserer Gemeinde entschlossen haben etwas zu organisieren, dass 
ihnen, ihren Familien und ihrem Hab und Gut Schutz und Sicherheit bietet – eine Feuerwehr. 
Im Kleinen angefangen schälte sich bald die Gemeinnützigkeit für die Gesellschaft heraus. Der 
Wahlspruch der Feuerwehr wurde: 

„Gott zur Ehr dem nächsten zur Wehr.“ 

Dieser Wahlspruch wird von uns auch heute noch oft verwendet.  
Zum Anfang gegründet um sich vor Feuer zu schützen, erweiterte sich das Aufgabengebiet unse-
rer Organisation immer mehr. 
Heute sind wir an einem Punkt angekommen, an dem die Feuerwehr eigentlich Mädchen für alles 
ist. Charakteristisch zeigt sich dies auch im neuen Slogan, der lautet 

„Retten – Löschen – Bergen – Schützen “ 

120 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schönerlinde. 
Eine Tradition über einen so langen Zeitraum aufrecht zu erhalten ist eine feine Sache. Generatio-
nen haben sich mit dieser Aufgabe beschäftigt und abgewechselt. Sie haben Erfahrungen weiter-
gegeben und übernommen und vor allem weitergeführt und bewahrt. Viele politische Systeme ha-
ben sich in dieser Zeitspanne entwickelt, sich abgelöst und sind wieder untergegangen – eines ha-
ben sie alle, wenn auch aus unterschiedlichsten Gründen gebraucht, die Feuerwehr, und diese 
besteht noch heute. Die Freiwillige Feuerwehr Schönerlinde blickt mit Stolz auf die 120 Jahre ihres 
Bestehens zurück. Nachdem ich schon in der Festrede zum 110-jährigen Jubiläum auf die kompli-
zierte und verzwickte Gründungsgeschichte eingegangen bin, sollen sie heute davon verschont 
bleiben. Nachzulesen ist das in unserer Chronik auf www.feuerwehr-schoenerlinde.de 

 

Entscheidend für die Leistungsfähigkeit der Feuerwehr ist und bleibt die Personal-
stärke. Diese konnten wir, durch gezielte Werbung, in den letzten zehn Jahren aus-
bauen. 

In der Jugendfeuerwehr:  11 Jugendliche (davon 3 Mädchen) 

In der aktiven Wehr:  22 Kameraden (davon 5 Frauen) 

In der Alters- und Ehrenabteilung: 4 Kameraden (davon 1 Frau) 

Somit haben wir aktuell 37 Ehrenamtler hier in Schönerlinde.    

Die Feuerwehren allgemein müssen zu immer mehr Einsätzen ausrücken. Waren es bei uns vor 
zehn Jahren noch 23, habe sich diese Zahl mit 48 im letzten Jahr mehr als verdoppelt. 

 

Die Ausbildung der Kameraden stellt einen erheblichen Schwerpunkt im Dienstalltag der Feuer-
wehr dar. Schon lange gehört das einfache Feuerlöschen nicht mehr zum alleinigen Feuerwehr-
einsatzgeschehen. Die fortschreitende Technik, die immer höher werdenden Sicherheitsansprü-
che in der Automobiltechnik, aber auch die Zunahme von Einsätzen im Rahmen von Unwetterer-
eignissen erfordert schnelles und sicheres Handeln. Hierzu ist es erforderlich, dass die Einsatz-
kräfte im Umgang mit der zur Verfügung stehenden Technik, vertraut sind. 

 

Hier waren unsere Ehrenamtler in den zurückliegenden Jahren engagiert und haben sich den gro-
ßen Herausforderungen gestellt. Das gemeinschaftliche Miteinander in der Feuerwehr hat hervor-
ragend funktioniert. Das Wir-Gefühl, der Zusammenhalt und das Miteinander waren trotz vieler un-
terschiedlicher Sichtweisen auf einzelne Themen immer da und haben unsere Feuerwehr ausge-
zeichnet. Das „Gewachsene in Ehren“ halten war die Basis für den Gemeinschaftssinn und die 
Identifikation mit der Schönerlinder Feuerwehr. Ich bin stolz, dass wir so eine klasse Mannschaft 
haben, die „gut drauf ist“ und die hohe Anerkennung in der Großgemeinde geniest. Das hohe An-
sehen macht jedoch nicht einer alleine, sondern macht die Gemeinschaftsleistung aus. Deshalb ist 
es mir ein besonderes Anliegen, allen Kameradinnen und Kameraden, die Jugendfeuerwehr, den 
Vorstand des Feuerwehrvereins, allen Vereinsmitgliedern, herzlich zu danken.  

http://www.feuerwehr-schoenerlinde.de/


Ein besonderer Dank gilt meinem Stellvertreter Daniel Schult und den Jugendwarten B. Grunthal, 
B. Bechert. In diesen Dank mit einschließen möchte ich die Gemeindewehrführung, alle Ortsehren 
unserer Großgemeinde, das SG- Brand und Katastrophenschutz, den Ortsbeirat sowie die Arbeit-
geber und Familienmitglieder unserer Feuerwehrangehörigen. Sie haben dazu beigetragen, dass 
die Schönerlinder Feuerwehr sich so entwickelte und mit der zur Verfügung gestellten Ausrüstung 
Mensch und Leben retten konnte.  

Im Zusammenhang mit diesem Fest danken wir dem Feuerwehrverein Schönerlinde für die her-
vorragende Organisation, dem Verein Schön-Schöner-Schönerlinde für die tatkräftige Unterstüt-
zung, so wie den vielen Sponsoren.  

Mit diesen Worten möchte ich nun zum Abschluss kommen 

.   
Ich wünsche meinen Kameradinnen und Kameraden für die Zukunft, dass sie von Unfällen ver-
schont bleiben, Mut und Besonnenheit bei den Einsätzen zeigen und beherzt an die künftigen Auf-
gaben herangehen. 

 

Ich danke ihnen für das offene Ohr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beförderungen: 
 
 
Wertschätzung von ganz anderer Art und anderem Inhalt bekommt man, bzw. verdient man sich 
durch Arbeit, Leistung, und Ausdauer, wir kommen nun zu den Beförderungen. 
Bei der detaillierten Betrachtung jedes Einzelnen wurden die Beförderungen ausgewählt und 
durch Unterschrift des Gemeindewehrführers bestätigt. 
Es ergeben sich mit Stand 04.08.2023 folgende Beförderungen. 
 

 

 

FF         Alina Ludwig zur     OFF 

FF         Antonia Struck zur         OFF 

FM         Florian Schult zum       OFM 

OFM      Niclas Schöne zum      HFM 

LM          Sebastian Müller zum     OLM 

HLM       Bastien Grunthal zum    BM 



HBM   Jörg Adermann zum erster HBM 

 

Medaillen für treue Dienste  
 

Björn Bechert 

Olaf Bittorf 

 

 

Wir möchten heute drei Firmen für die gute Zusammenarbeit besonders Danken 
 

- Das Klärwerk der BWB: 
 

Das Klärwerk ist schon über Jahrzehnte ein zuverlässiger Partner unserer Wehr. Die dort 
beschäftigten Kameraden werden bei Einsätzen und Schulungen problemlos freigestellt. In 
den neuerrichteten Anlagen werden unsere Kameraden durch Führungen ständig 
eingewiesen. Nur so können wir im Ernstfall schnell handeln. Die Finanzielle Unterstützung 
zu diesem Fest war Enorm. Wir danken der Klärwerksleitung für die Unterstützung.    

 
- Der Lehmann Crew:  

 
Mein stellv. Der hier beschäftigt ist wird ebenso bei ertönen des Pagers problemlos 
freigestellt. Das Fest zum Bestandsjubiläum hätte ohne die Großzügige Spende ihrer Firma 
so nicht stattfinden können. Der Chef selbst packte hier gestern beim Aufbau des Zeltes mit 
an. 
Wir danken der Lehmann Crew für die Unterstützung 
 
  

- Die Firma Elektro Bechert: 
 
Björn was soll ich sagen. Ein Feuerwehrmann durch und durch, unser stellv. Jugendwart, 
Immer zur Stelle.  
Ohne ihm wäre es schon manchmal dunkel geblieben. Er hat auch hier gestern wieder 
mehrere hundert Meter Kabel verlegt, Stromverteiler aufgestellt und alle mit Strom versorgt. 
Als ich ihm am Mittwoch anrief und sagte die ersten Schausteller sind schon da und 
brauchen Strom, sagte er nur gib mir nee Stunde.  
Björn dein Einsatz ist unbezahlbar 
Wir danken auch Dir für deinen Unterstützung   

 
 
 
 
Danke den3 Mädels vom Verein Schön-schöner-Schönerlinde die in unserem Festkomitee 
mitgearbeitet haben: 
 

- Jana 
- Birgit 
- Elsa 

 
 

 

Danksagung Anke Müller 

 

Wir, die Kameraden der Feuerwehr Schönerlinde und der Feuerwehrverein Schönerlinde, möchten heute 

eine Frau Danken die Anfang 2000 als Mitarbeiterin des Ordnungsamtes die Zuständigkeit Feuerwehr 

übernommen hat. Außer dass die Autos Rot sind wusste sie nichts über unsere ehrenamtliche Arbeit, sollte 



aber als Verwaltungsangestellte darüber befinden. Der damaligen GWF P. Jäger nahm sie mit zu 

Versammlungen und zu Einsätzen. Sie fand es spannend und trat 2005 das Ehrenamt an. In den 

darauffolgenden Jahren absolvierte sie den Grundlehrgang, Sprechfunklehrgang und wurde Truppführer. Sie 

bestand den Gruppenführer und danach 2011 den Zugführerlehrgang an der LSTE in Eisenhüttenstadt. 

Als im April 2012 eine neue Gemeindewehrführung gesucht wurde war sie bereit diese verantwortungsvolle 

Aufgabe zu übernehmen. Diese Dienststellung zog natürlich weitere Führungslehrgänge nach sich.  

 

- Leiter einer Feuerwehr 

- Führen von Verbänden 

- Einführung Stabsarbeit 

- Führungspersonal TH alle diese Lehrgänge hat sie mit Erfolg bestanden  

 

Sie sah die Sachen jetzt nicht mehr mit den Augen einer Verwaltungsangestellten, sondern mit den Augen 

der Kameraden die 24 Stunden 7 Tage die Woche Ehrenamtlich dem Allgemeinwohl dienen. Mit ihr haben 

wir die Alarm -und Ausrückeordnung angepasst und Fortgeschrieben. Die Jugendfeuerwehren in der 

Gemeinde weiter ausgebaut und gestärkt. Den Gefahren Abwehrbedarfsplan erneuert und Fortgeschrieben. 

Die Fahrzeugerneuerung Langfristig geplant und umgesetzt so wie eine Feuerwehrentschädigungssatzung 

ausgearbeitet die jedem Kamerad gerecht wurde.  

Als im Frühjahr 2020 die Corona Pandemie ausbrach, das Land stillstand und keiner wusste was passieren 

wird war Sie es die alle 9 Ortwehren Organisiert und ständig Einsatzbereit durch diese schwierige Zeit 

führte. 

  

Sicherlich sind allen die negativen Schlagzeilen aus der Presse 2021 bekannt.  Im März 2022 hat sie deshalb 

ihre Dienststellung- Gemeindewehrführerin aufgeben. 

 

Jeder weiß natürlich von wem ich hier Rede   

Wir wissen was Sie für die Gemeinde Wandlitz insbesondere die Gemeindefeuerwehr geleistet hat.   

 

Deshalb sagen Wir Danke Anke für deine Arbeit  

 


